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Für alle Kinder, die große Pläne haben.
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Das ist Hilli, das Huhn. Hilli stammt aus einer bekannten Hühnerfamilie, die für ihre fantastischen Eier berühmt ist.


Alle Tanten von Hilli legen wunderschöne Eier.
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Hier seht ihr, wie Henne Gunda ein Ei legt. Sie schließt die Augen, und kurze Zeit später fällt ein lila Ei ins Gras.


Das sieht ganz einfach aus.


Hilli ist jetzt eine junge Henne und kein Küken mehr. Bald wird auch sie ihr erstes Ei legen.
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Auch Tante Gertrud wird gleich ein Ei legen. Sie gackert, und Hilli flattert zu ihr. Hilli beobachtet ganz genau, wie das grüne Ei aus Gertruds Popi auf das Gras fällt.


Danach fragt Hilli ihre Tante, wie das Eierlegen funktioniert. Das interessiert auch Hahn Heinrich und er stolziert herbei.


Gertrud berichtet, dass es wichtig ist, gutes Futter zu fressen, den richtigen Platz zu finden, Ruhe zu haben und sich zu konzentrieren.


Hilli passt genau auf und merkt sich alles.
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Gleich am nächsten Tag beschließt Hilli, das größte und schönste Ei zu legen.


Sie sucht sich einen Platz in der Wiese, schließt die Augen wie Tante Gunda, gackert wie Tante Gertrud und wartet ... und wartet ... und wartet.


Dann schläft sie einfach ein.


Als sie aufwacht, liegt leider kein Ei neben ihr.


Konnte Hilli heute ein Ei legen?


Nein, sie ist dabei eingeschlafen.
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Einen Tag später scheint die Sonne, die Bienen summen und Hilli ist sehr gut gelaunt. Sie hüpft fröhlich über die Wiesen und trällert dabei ihr Lieblingslied.


Hilli besucht ihre Freundin, die kleine Maus. Gemeinsam haben sie viel Spaß: Sie machen einen einflügligen Handstand und einen Nasenspitzenstand.


Deshalb vergisst Hilli, ein Ei zu legen.


Konnte Hilli heute ein Ei legen?


Nein, sie hat es vergessen.
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Am nächsten Tag hat Hilli unheimlich viel zu tun. Sie versucht, alles richtig zu machen, um ein Ei zu legen.


Hilli weiß noch genau: Es ist wichtig, das passende Gras, einen bequemen Platz und die richtige Zeit zum Eierlegen zu finden.


Sie rennt hierhin und dorthin. Zwischendurch versucht sie, die richtigen Körner für ein perfektes Ei zu picken.


Alles in allem bleibt zum Eierlegen keine Zeit.


Konnte Hilli heute ein Ei legen?


Nein, sie war zu beschäftigt.
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Einen Tag später versucht Hilli es erneut.


Sie stellt sich auf ihren Eierlegeplatz und konzentriert sich. In Gedanken stellt sie sich vor, wie sie gleich ein wunderschönes Ei legen wird.


Aber plötzlich ist Hilli so aufgeregt, dass all ihre Federn zittern.
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